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Zusammenfassung

Eine neue Landassel-Art aus einer jugoslawischen Höhle wird beschrieben: Alpionis-
cus (I.) christiani spec. nov. Die Begleitfauna vom loc. typ. (Viteziceva pecina bei Rudine
Omisalj, Insel Krk) wird angeführt.

Summary

A new species of woodlice from a yugoslav cave is described: Alpioniscus (I.)
christiani spec. nov. The accompanying fauna of the loc. typ. (Viteziceva pecina near
Rudine, Omisalj, Island of Krk) is listed.

Im Zuge alljährlicher Exkursionen des Zoologischen Institutes der Uni-
versität Wien unter der Leitung von Dr. F. BOCK wird u. a. versucht, die
Höhlenfauna der Insel Krk zu erfassen. Dabei wurde eine neue Trichonis-
cinae-Art gefunden:

Alpioniscus (Illyrionethes) christiani spec. nov.
Locus typ icus : Höhle ,, Viteziöeva pecina" bei Rudine, Omisalj, Insel

Krk in der Kvarner Bucht, Kroatien, Jugoslawien. Seehöhe: 50 m.
Mater ia l : Holotyp <?& leg. E. CHRISTIAN, 24. 5. 1978. NHM Wien,

Nr. 4383.
Beschreibung

Das <$<$ ist 5,5 mm lang und 2,1 mm breit. Céphalothorax, Pereion und
Pleon sind glatt und glänzend, ohne Höckerchen. Pigment- und augenlos.
Stirn glatt, gerundet, vorn etwas vorgezogen. Die Seitenlappen sind klein,
abgerundet — dreieckig.

Die Antennenschaftglieder sind ohne besondere Merkmale. Antennen-
geissel 8gliedrig, das Endglied trägt eine Bürste von Sinneshaaren. Antennula

x) Anschrift des Verfassers: Franc POTOCNIK, Univ. Institut za Biologico,
Askerceva 12, YU-61001 Ljubljana, p.p. 141/3.
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(Abb. 1) 3gliedrig, das Endglied mit 6 Sinnesstäbchen, von denen eines (lateral)
signifikant größer ist als die anderen. Pereiopod 7 <J(J :

Meropodit (Abb. 2) mit zwei Höckern basal auf der unteren Kante. Der
proximale ist kleiner, nicht beschuppt und auch nicht deutlich hakenförmig

Abb. 1. Antennula (J<?> 125 X
Abb. 2. Pereiopod 7 <J<?. - Meropodit, 125 X
Abb. 3. Pereiopod 7 (?<J. — Carpopodit, 125 X
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ausgebildet. Der distal gelegene ist größer, deutlich hakenförmig, zum Carpo-
podit zeigend, unbesehuppt (ähnlich A. (I.) herzegowinensis Verhoeff 1901).
Carpopodit (Abb. 3) am oberen Rand im basalen Teil mit einem gut ausgebil-
deten Buckel, der ca. 2/3 der Länge des Gliedes beansprucht. Dieser Buckel
sinkt distal steiler, als er proximal ansteigt. Am unteren Rand sind drei große
Stacheln, von denen der distale am größten ist.

PleopodI <?<?:
Pleopoden-Exopodit (Abb. 4) mit tief stumpfwinkelig eingebuchteter

Außenseite. Am Innenrand ist eine seitliche aber deutliche konkave Einbuch-
tung vorhanden. Deswegen ist der Endteil ca. 3 X schmäler als das proximale
Drittel. Die abgerundete Endspitze ist ein wenig nach außen orientiert. P l E x I
trägt keine Stachel, Borsten oder sonstige Anhänge. Der Endopodit (Abb. 5)
zeigt die stärkste Abweichung von anderen, bis jetzt bekannten Arten. Er ist

Abb. 4. Pleopod I <J,J. - Exopodit, 125 X
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2gliedrig. Das Basalglied ist gut ausgebildet in Form einer länglichen Platte,
die im ersten Drittel breiter ist. Neben dem Endglied, an der Außenseite, ist
eine kleine Spitze, die gerade nach hinten zeigt. Am Innenrand des Basal-
gliedes, am Ende des ersten Drittels, sind 5—7 Zähnchen in einer Reihe vor-
handen (Abb. 5 und 6) — vielleicht Hilfsorgane bei der Kopulation. Das End-
glied des PlEn I ist klein und schmal, nur 1j7 der Länge des Basalgliedes er-
reichend. Es ist nach innen orientiert, trägt viele Stachel und eine Endbürste
von Sinneshaaren.

Der Geschlechtskegel (Abb. 6)
ist lang, erreicht die Länge des P lEn l , nicht aber die Länge des PlEx I.

Er verjüngt sich die ersten beiden Drittel und erweitert sich dann zu einer
ovalen Bildung.

Abb. 5. Pleopod I <?(?. — Endopodit, 125 X
Abb. 6. Geschlechtskegel, 125 X
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Pleopodll SS (Abb. 7):
Der kleine i dreieckige Exopodit erreicht ca. 2/3 der Länge des PlEx I.

Die Außenseite ist nur wenig konkav eingebuchtet, der Innenrand etwas
konvex gerundet. Am Ende trägt PlEx II eine gut beobachtbare Spitze, die
gerade nach hinten zeigt. Der Endopodit ist 3gliedrig. Das proximale Glied
ist kurz und breit und inseriert breit am Basipodit. Das mittlere Glied ist lang,
erreicht aber nicht die Länge des PlEx II. Das distale Glied ist wieder kurz
und breit, breiter als das Ende des Mittelgliedes, und eigenartig geformt
(Abb. 7). Es läuft in eine Spitze aus, die nach außen-hinten orientiert ist.

Abb. 7. Pleopod I I <?<?, 125 X
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Verwandtschaf t

Die Untergattung Illyrionethes VERH. enthält 14 bis jetzt bekannte
Arten, die fast ausschließlich auf der Balkanhalbinsel beheimatet sind, vor
allem in Jugoslawien. Alpioniscus (I.) christiani ist die 15. Art der Unter-
gattung und die 13. für die Fauna Jugoslawiens.

Beglei t fauna

Aus der Höhle „Viteziceva pecina" sind bis heute folgende Tierarten
bekannt (z. T. unveröffentlicht, E. CHRISTIAN p. c.) :

Chiroptera: Bhinolophus jerrum-equinum SCHREBER

Coleoptera: Anophtalmus moderi moderi (WINKLER)

Bathysciotes khevenhülleri horvathi CSIKI

Antisphodrus elongatus robustus (SCHAUFUSS)

Bryaxis sp.
Collembola: Schoettella ununguiculata (TULLBERG)

Folsomia candida (WILLEM)

Oncopodura sp.
Arrhopalites sp.

Myriapoda : Chersoiulus sphinx STRASSER

Pseudoscorpionidea : Neobisium (Blothrus) insulare BEIER

Scorpionidea : Euscorpius germanus (C. L. KOCH)

Isopoda terrestria : Trichoniscus sp.
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